
Ideen-Beispiel zu Geschichten ausgehend von Figuren 

Tatze und Honigkuchen 

Idee:​ Eine bärenstarke Grossmutter (Taze) und ein überbordend-kreativer Grossvater 
(Hongikuchen) verwickeln ihre Enkelin in verrückte Abenteuer. 

Tabea kräuselt ihre Nase und probiert dabei hochkonzentriert, ihre Stirn möglichst zu 
entspannen. Sie versucht mit solchen selbsterfundenen Trainingseinheiten in “Faxen für 
Fortgeschrittene” die Fahrt zu ihren Grosseltern etwas kurzweiliger zu gestalten, denn auf die 
aufregenden Ferien bei ihnen freut sie sich so sehr, dass sie ganz zappelig ist, und ihrer 
Mutter Löcher in den Bauch fragt: "Mam, woran erkennt man bei Hunden mit Faltengesicht 
eigentlich, wann sie fragend die Stirn runzeln?" 
Ihre Mutter blickt konzentriert auf den Strassenverlauf vor ihnen und antwortet irritiert: "Was? 
Äh … vermutlich anhand der Kopfhaltung? Grundgütiger kannst Du Fragen stellen. Dass Du 
mir damit diesmal aber nicht wieder Honigkuchen zu irgendwelchen verrückten Experimenten 
verleitest, versprochen?" 
Tabea legt ihre Unschuldsmine auf: "Ich hab gar nichts gemacht, das mit dem Teppich war 
Honigkuchens Idee." Das Auto zweigt auf einen vertrauten Weg ab, während Tabeas Mutter 
entgegnet: "Aber einen wolkenweichen Heissluftballonkorb zu bauen ging ja wohl auf Dein 
Konto – Tatze ist vermutlich jetzt noch betrübt, dass sie im Wohnzimmer nun kalte Füsse 
hat." Tabeas Mine ändert sich kein bisschen: "Ach was, Tatze bekommt nicht mal im Packeis 
kalte Füsse! Ausserdem könnte sie ja ein Bärenfell hinlegen, die hat sie eh lieber als 
Teppiche." Ihre Mutter seufzt und spinnt den Gedanken weiter: "Für das Wohnzimmer müsste 
sie wirklich ins Packeis, da braucht's schon 'n Eisbär oder Mammut um die Fläche zu 
bedecken. Äh … versprich mir bitte, dass Du sie *nicht* auf die Idee bringst, ok?!" - "Ok, geht 
klar; kein Wort über Eisbären." Das Auto hält und ihre Mutter verzieht die Augen zu Schlitzen, 
welche jeden Filmhelden leer schlucken lassen würden: "Und auch sonst nichts, was sie zu 
einer weiteren Expedition bewegen könnte. Ich möchte nicht noch mal mit irgendwelchen 
haarsträubenden Ausreden auf Konsulaten von Malaysia oder Ägypten antraben müssen, 
um Dich wieder rechtzeitig zum Schulbeginn zurückzubekommen, klar?" Die Erinnerung an 
diese Episoden vom letzten Jahr lässt Tabea dann doch leicht kleinlaut werden: "Ja, ' werde 
Tatzes Konzentration möglichst auf normalem Grossmutterkram halten." - "Normal?", seufzt 
Tabeas Mutter und blickt besorgt zum Haus vor ihnen, "Ich mach ein Kreuz an die Decke, 
wenn ich den Tag erleben sollte", und schwingt sich aus dem Auto. 
Tabea greift ihre Tasche, fasst mit der anderen Hand den Türgriff und hält einen Moment 
inne. Die Gedanken an ihre Grosseltern erfüllen sie mit ordentlich Stolz, angereichert mit 
einer guten Portion Aufregung vor Risiken und Nebenwirkungen. Vor dem Haus steht auf 
einem gut lesbaren Schild "Warnung vor den Senioren!", und das ist voll ernst gemeint. 
Die Autotür wird geöffnet und eine Pranke von Hand lüpft Tabea samt Tasche raus in die 
Nacht. 
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